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Aufgabe 6 10 Punkte
Wir haben in der Vorlesung eine GP-Reduktion von MaxE3Sat auf Max2Sat gesehen, bei der
jede Klausel einer gegebenen MaxE3Sat-Instanz durch 10 Max2Sat-Klauseln simuliert wurde.
Wir wollen nun eine alternative Reduktion betrachten, bei der für jede MaxE3Sat-Eingabe
C = C1 ∧ · · · ∧ Cm mit Ci = li,1 ∨ li,2 ∨ li,3 jede Klausel Ci ersetzt wird durch 6 Klauseln
(li,1 ∨ yi) ∧ (li,2 ∨ yi) ∧ (li,3 ∨ yi) ∧ (li,1 ∨ yi) ∧ (li,2 ∨ yi) ∧ (li,3 ∨ yi), wobei y1, . . . , ym neue Variablen
sind.
Welche Bedingungen müssen für s und c gelten, damit dieses Vorgehen eine GP-Reduktion mit
Parametern (s, c) und (s′, c′) für geeignet gewählte Werte für s′ und c′ liefert?
Ist diese Reduktion brauchbar, um die NP-Schwere von GAPs′,c′-Max2Sat zu zeigen?

Abgabe: Bis Donnerstag, den 26. März 2026, nach der Vorlesung per E-Mail an den Übungsgruppenleiter Moritz
Stocker.
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